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Nr 1v Freitag den 8 Mai 188S 86 Jahrgang

Amtlicher Theil

Bekanntmachung
Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung

vom 19 Februar cr wird hierdurch zur öffentlichen
Kenntniß gebracht daß die von den städtischen Behörden
unter Zustimmung der Polizeiverwaltung festgestellte neue
Baufluchtlinie für die Nordseite der Hallgasse vom
Marktplatz bis einschließlich Hallgaffe Nr S von
welcher außer dem letztgenannten Hause auch noch die
Grundstücke Bärgaffe Nr 1 bis 3 u u sowie
Hallgaffe Nr 6 betroffen sind nunmehr endgültig
festgesetzt ist da gegen die Angemessenheit der bezüglichen
Fluchtlinie Einwendungen nicht erhoben sind

Bemerkt wird hierbei daß der die neue Baufluchtlinie
nachweisende Plan während der nächsten 4 Wochen in
der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15 zur Ein
sicht ausliegt

Halle a S den 1 Mai 1885
Der Magistrat

Bekanntmachung
Zur Meistbietenden Verpachtung der von dem Fischer

meister Hoffmann von dem ihm verpachteten Lagerplatze
auf dem städtischen Holzplatze abgetretenen neben dem
Sand und Kieslagerplatz der Stadt Halle liegenden als
Lagerplatz zu benutzenden 50 Ruthen vom 1 Juli d I
ab fortlaufend gegen eine beiden Theilen freistehende
vierteljährliche Kündigung unter den im Termin be
kannt zu machenden Bedingungen wird ein Termin auf

Montag den 11 Mai d I Vormittags Uhr
auf der Rathsstube im Waagegebäude anberaumt wozu
Reflektanten eingeladen werden

Halle a S den 25 April 1885
Der Magistrat

Bckauntiuachnug
Die Lieferung von 60000 Preßkohlensteinen für das

hiesige Hospital Lt Lvriaci st für das Etatsjahr
1885/86 foll im Wege der Submission vergeben werden
Die Bedingungen sind in unserer Kanzlei einzusehen
Versiegelte mit der Aufschrift Brennmaterial für das
Hospital versehene Offerten find bis zum

18 Mai cr Vormittags 11 Uhr
wo ihre Eröffnung erfolgen wird bei uns abzugeben

Halle a S den 2 Mai 1885
Der Magistrat

Konkursverfahren
Das Konkursverfahren über das Vermögen des Kauf

manns Rndolph Hahn zu Halle a S wird nach er
folgter Abhaltung des Schlußtermins hierdurch auf
gehoben

Halle a S den 4 Mai 1885
Königliches Amtsgericht Abth VII

Nichtamtlicher Theil

Halle den 7 Mai
Wir berichteten bereits gestern daß dem Reichstag

abermals ein diplomatisches Weißbuch vorgelegt worden
ist welches sich diesmal mit den egyptischen Finanz
uud Schuldverhältnissen beschäftigt und insbesondere
die Schritte darlegt welche Deutschland gethan hat um
in der egyptischen Schuldenkommission vertreten zu sein
Solche Sammlungen von Aktenstücken über Vorgänge aus
dem Gebiete der auswärtigen Politik wie sie in andern
Parlamenten längst üblich waren sind in Deutschland erst
seit der gegenwärtigen Session eingebürgert Der Reichs
kanzler scheint nun aber daran Geschmack gefunden und
sich überzeugt zu haben daß sie von Werth und Vortheil
sind um die Welt über gewisse Tagessrageu der auswär
tigen Politik authentisch aufzuklären Den Aktenstücken
über die deutschafrikanischen Kolonien über die Vorgänge
in der Südsee über die Congofrage folgt nun die Ver
öffentlichung des diplomatischen Schriftwechsels über die
egyptischen Finanzen eine ganze Reihenfolge bedeutsamer
Veröffentlichungen in einer einzigen Session Auch die
neuste Publikation zeigt wieder wie umsichtig und energisch
der Reichskanzler die finanziellen Interessen Deutschlands

in Egypten wahrzunehmen und dem Reich die ihm ge
bührende Mitwirkung bei den von Frankreich und England
ausgehenden Abmachungen über die egyptischen Schuldver
hältnisse zu sichern wußte Den Abschluß bildet der zu
London am 18 März 1885 zwischen den Regierungen
von Deutschland Oesterreich Ungarn Frankreich Großbri
tannien Italien Rußland und der Türkei vereinbarte
Vertrag welcher der egyptischen Regierung den Abschluß
einer Anleihe zum Zweck der Regelung der Alexandria
Entschädigungen zur Ordnung der Finanzen und zur Be
streitung gewisser außerordentlicher Ausgaben erleichtern
soll Die Anleihe soll in Höhe von 9 Mill Pfund auf
gebracht und aus den Einkünften die für die privilegirte
und unificirte Schuld haften alljährlich ein fester Betrag
von 315,000 Pfund zur Deckung der Zinsen und Amor
tisation der Anleihe erhoben werden Die genannten Re
gierungen verpflichten sich die regelmäßige Zahlung dieses
Jahresbeitrags gemeinsam und solidarisch zu garantiren
bezw die Genehmigung ihrer Parlamente zu dieser Garantie
einzuholen Dies ist der nächste Zweck und Anlaß der
Publikation über die egyptischen Schuldverhältnisse In
dem Anschreiben an den Reichstag heißt es daß die Vor
lage eines Gesetzentwurfs wegen Uebernahme der Mit
garantie einer egyptischen Anleihe seitens des Reichs mit
Rücksicht auf die noch schwebenden Verhandlungen wegen
der Ausführungsbestimmungen bis auf weiteres vorbehalten
bleibt Der Reichstag wird sich also in der gegenwär
tigen Session nicht mehr mit der Angelegenheit zu be
fassen haben

Der Bundesrath faßte gestern über die Justiz
gesetze Beschluß Die Wiedereinführung der Berufung
wurde abermals abgelehnt die Herabsetzung der Zahl der
Geschworenen von 12 auf 7 mit dem dazu gehörigen
Antrage Preußens Ueber die Stellung der Kleinstaaten
zur Berufungsfrage wird berichtet daß bei der ersten
Lesung der Vorlage im Bundesrath der Bevollmächtigte
für Sachsen Weimar erklärte daß seine Regierung zu der
Einsührung der Berufung gegen die Urtheile der Straf
kammern zwar grundsätzlich sich nicht ablehnend verhalte
daß aber nach ihrer Ansicht eine entsprechende Aenderung
des Jnstanzenznges nur im Zusammenhang mit einer
allgemeinen Revision der Strafprozeßordnung zweckmäßig
herbeizuführen sei und daß die Lösung der Berufungs
frage umsomehr bis dahin ausgesetzt werden könne als
nach den in den thüringischen Staaten und speziell auch
im Großherzogthum gemachten Erfahrungen ein dringen
des Bedürfniß der Aenderung des bestehenden Systems
der Rechtsmittel nicht hervorgetreten sei Dieser Erklä
rung treten die Bevollmächtigten von Altenburg Koburg
Gotha Schwarzburg Rudolstadt und Reuß j L bei
Vor der Beschlußfassung über die Justizgesetze wurden
der Nachtragsetat für 1885/86 und der am 29 April
d I unterzeichnete Vertrag zwischen dem Reiche und
Belgien wegen Bestrafung der auf den beiderseitigen Ge
bieten verübten Forst Feld Fischerei und Jagdfrevel
den zuständigen Ausschüssen überwiesen

Das Herreuhaus genehmigte die Kreis und Pro
vinzialordnung sür Hessen Nassau nach den Beschlüssen
des Ageordnetenhanses und berieth dann das Lehrerpen
sionsgesetz Zu demselben hat die Kommission zwei wich
tige Aenderungen beschlossen nämlich die Herabsetzung des
Staatsbeitrags von 750 auf 600 M und eine gewisse
Heranziehung des Stelleneinkommens der Nachfolger zur
Pensionslast wie dies im Abgeordnetenhause der Herr
von Rauchhaupt beantragt hatte Das Herrenhaus be
schloß nach längerer Debatte nach den Anträgen der Kom
mission Das abgeänderte Gesetz kommt nochmals an das
Abgeordnetenhaus zurück

Der Reichstag trat gestern in die Berathung der
zum Börsensteuer Gesetzentwurf gestellten Anträge und
zwar des Abg Richter mit dem Inkrafttreten dieses Ge
setzes den Zoll auf Petroleum Erdöl und andere Mi
neralöle anderweitig nicht genannt aufzuheben sowie des
Abg Kayser mit dem Inkrafttreten der Vorlage die
Salzsteuer aufzuheben event einen Arbeiter Jnvaliden
fonds aus dem Ertrage der Börsensteuer zu bilden der
bis zum Erlaß eines die Versorgung erwerbsunfähiger
Arbeiter regelnden Gesetzes anzusammeln und zinsbar an
zulegen ist Abg Richter fand es eigenthümlich daß die
Minister bei Einbringung neuer Zölle nicht sowohl deren
finanziellen Erträge in s Auge fassen sondern vielmehr
gewisse moralische Zwecke in den Vordergrund schieben
Man habe als Zweck hier die Belastung der Reicheren
mit einer neuen Steuer hingestellt während es sich in
Wirklichkeit um eine Belastung des Mobiliarverkehrs auch

auf Kosten der Aermeren handle Wenn man wirklich
eine Entlastung der Aermeren wolle so führe man dem
Antrage entsprechend eine Entlastung vom Petroleumzoll
herbei die den Aermeren mehr helfen würde als der
Huene sche Antrag der die Entlastung nur auf Umwegen
herbeiführen wolle Abg Kayser erklärte seine Partei
bewillige die Börsensteuer nur um Steuererleichterungen
au anderen Stellen durchzusetzen Die Salzsteuer drücke
mehr als jede andere Indessen sei für ihn Redner der
zweite Theil des Antrages der wichtigere er erinnere
nur an die Thronrede in der die Sozialreform versprochen
wurde Seit Jahren stocke dieselbe auf dem Gebiet der
Altersversorgung namentlich sei nichts geschehen Werde
sein Antrag nicht angenommen so würde die sozialdemo
kratische Fraktion in dritter Lesung gegen die Börsensteuer
stimmen Staatssekretär von Burchard erinnerte daran
daß die Wirthschaftsreform nur zu dem Zwecke inaugurirt
worden sei um die direkten nicht um die indirekten Steuern
zu erleichtern Außerdem werde die Börsensteuer selbst
wenn noch so günstig gerechnet werde nicht 22 Mill
einbringen wie der Petroleumzoll geschweige denn 37 /z
Millionen wie die Salzsteuer Auch seien beide Petro
leumzoll und Salzsteuer nicht so drückend wie behauptet
werde Staatssekretär v Bötticher wies den Vorwurf
des Abg Kayser zurück daß seitens der Regierung nichts
geschehe um die Sozialreform weiterzuführen Er Red
ner arbeite ununterbrochen Mit Redensarten wie sie
der Abg Kayfer geführt werde die kranke Zeit nicht ge
heilt Abgeordneter Richter gab zu daß die Börsensteuer
nicht entfernt so viel einbringen werde wie die Salz
steuer darum könne er sich dem Antrage Kayser und
Richter nicht anschließen Wenn der Staatssekretär von
Burchard sage die Absicht der Wirthschaftsreform sei nicht
die Aufhebung der indirekten sondern der direkten Lasten
so stehe damit die Erklärung des Reichskanzlers im Wider
spruch daß der Jmmobiliarstempel erleichtert werden solle
Abg Leuschner erklärte sich gegen beide Anträge ebenso
Abg von Helldorff der auf die politische Bedeutung der
Zölle aufmerksam machte die Geschichte werde es den
Konservativen anrechnen daß sie für die einheitliche Ent
wickelung des Reiches eingetreten seien Abg Richter er
widerte die Geschichte werde von den Konservativen gar
nicht sprechen sondern nur vou dem Reichskanzler und
seiner Gefolgschaft sonderbar sei wie die Konservativen
heute noch behaupten können daß der Petrolenmzoll den
Preis nicht erhöht habe Redner wies dann den seiner
Partei von Herrn v Helldorff gemachten Vorwurf zurück
daß sie sich zu wenig mit den Sozialisten beschäftige
Die Freisinnigen haben die Majorität des Hauses zu be
kämpfen das sei gegenwärtig wichtiger als der Kampf
gegen die sozialistische Minderheit Abg v Helldorf ent
gegnen seine Partei sei stolz darauf den Reichskanzler
zu unterstützen Abg v Vollmar erklärte er und seine
Partei gönne der Börse sehr gern eine kräftige Besteuerung
sie glaube aber nicht daß das Kapital und die Spekulation
nur auf der Seite der Linken sitze Die Rechte die dem
armen Manne die Lebensmittel vertheuere habe gar kein
Recht so sehr als Bekämpfer der Börse und Vertreter
der Armen aufzutreten Die Anträge Kayser und Richter
wurden darauf abgelehnt und die Artikel I und II welcher
letztere als Termin des Inkrafttretens des Gesetzes den
1 Oktober 1885 bestimmt ohne Debatte angenommen
Damit war die zweite Berathung des Börsensteuergesetzes
erledigt Alsdann wurde in zweiter Lesung die Zucker
steuernovelle nebst dem Antrag Graf Hacke auf Ver
längerung der den Zuckerfabriken gewährten Steuerkredite

angenommen Es folgte die dritte Lesung der Vorlage
über Ausdehnung der Unfallversicherung auf die Transport
gewerke Nach längerer Debatte welche sich hauptsächlich
um die Thätigkeit des Reichsversicherungsamtes und die
bei der Bildung der Berufsgenossenschaften maßgebenden
Gesichtspunkte drehte wurde das Gesetz angenommen nur
die Deutschfreisinnigen stimmten dagegen

Das Abgeordnetenhaus genehmigte in seiner gest
rigen Sitzung den Gesetzentwurf betr die Aufhebung der
Lauenbnrgischen Rentenbank unverändert in dritter Lesung
worauf die Berathung der Interpellation des Abg Bo
rowski und Gen betr die Ausweisung nichtpreußischer
Polen aus Ost und Westpreußen Abg Spähn begrün
dete die Interpellation Die Massenausweisung habe große
Erregung hervorgerufen schaffe eine Reihe juristischer und
wirthschaftlicher Bedenken und verstoße gegen das Völker
recht Als einziger Grund könne das Vordringen des
polnischen Elements angeführt werden aber man müsse
sich doch auf den Standpunkt der Zivilisation und Hu
maue stellen Außerdem scheine die Maßregel auch gegeu



den Katholizismus gerichtet Die Landwirthschaft werde
durch Entfernung der Landarbeiter schwer geschädigt
Im Interesse des landwirtschaftlichen Wohles der Pro
vinzen bitte er um Aufhebung der Maßregel Minister
v Puttkamer bestritt daß die Maßregel gegen das Völ
kerrecht verstoße Das Recht des Staates seine Sicher
heit zu wahren dürfe nicht durch Berufung auf Humani
tät und Christenthum geschmälert werden Das polnische
Element dringe seit anderthalb Jahrzehnten mit elemen
tarer Gewalt vor und zerstöre das deutsche Kulturleben
Die Maßregel sei nicht gegen die Katholiken gerichtet die
Oberpräsidenten seien angewiesen denen welche ordnungs
gemäß angemeldet seien alle Erleichterungen bei dem Ab
zug zu gewähren die Regierung könne die Maßregel
nicht zurücknehmen Abg Windthorst beantragte Bespre
chung Das Ministerium müsse der öffentlichen Moral
und Zivilisation welche sich gegen diese Maßnahme aus
sprächen Rechnung tragen Repressalien seien zu befürchten
da völkerrechtlich nicht verfahren sei Es handle sich mit
um ein neues kulturkämpferisches Mittel Minister
v Puttkamer beruhigte den Vorredner bezüglich etwaiger
Repressalien Abg Dr Wehr bezeichnete die Maßregel
als vollkommen gerechtfertigt im Interesse des Staates
und der Provinzen Die Polen verdrängten die deutschen
Arbeiter und trieben sie zur Auswanderung Nothwendig
sei eine Generalinstruktion für die Behörden zur Behand
lung polnischer Fragen Abg v Lyskowski bemerkte die
Maßregel schädige die dortige Landwirthschaft und bedeute
einen wirthschaftlichen Mord und ersuchte demgemäß um
Zurückziehung der betr Verfügung Abg v Koerber
vertheidigte die Maßregel und gab den Polen den Rath
anstatt sich abzuschließen mit den Deutschen Hand in
Hand zu gehen Abg vr Virchow sprach gegen die Ver
fügung aus wirtschaftlichen und politischen Gründen sie
sei ein gefährliches und zweischneidiges Mittel und solle
nur auf konkrete Fälle angewendet werden Damit war
die Besprechung der Interpellation erledigt Zum Schlüsse
beschäftigte sich das Haus mit Petitionen

Anknüpfend an eine Petition haben die sozialdemo
kratischen Reichstagsabgeordneten den Antrag gestellt den
Reichskanzler zu ersuchen noch im Lause dieser Legisla
turperiode dem Reichstag ein Gesetz betreffend die Ver
mehrung der Mitgliederzahl des Reichstags vorzulegen

Der Nachtragsetat zum Reichshaushalts
etat für 1885/86 fordert 15000 Mark zur Erweiterung
des Dienstgebäudes des auswärtigen Amtes mit 200000
Mark zur Erweiterung des Dienstgebäudes des statistischen
Amtes mit 10000 M zur Herstellung einer zweiten
Ausfahrt auf dem Grundstücke der Centralbehörden Leip
zigerstraße 15 zu Berlin und 34920 M zu Vorarbeiten
behufs Herstellung einer direkten Eisenbahnverbindung
zwischen dem südlichen Elsaß und den übrigen südwestli
chen Theilen des Reichs Im Ganzen werden also
394920 M für die genannten Zwecke gefordert

In Darmstadt wurden gestern beide Kammern ver
tagt nachdem die erste Kammer den Beschlüssen der
zweiten Kammer betreffs Heranziehung der Aktiengesell
schaften zur Gemeindesteuer beigetreten war Die Regie
rung erklärte sich hiermit einverstanden

Dem ungarischen Unterhause legte der Finanzminister
einen Gesetzentwurf betreffs Beschaffung eines Betriebs
kapitals für die ungarischen Staatsbahnen und staatlichen
Eisenwerke von 18170000 Fl durch Emission einer süns
prozentigen steuerfreien Notenrente vor

Von neuen Nachrichten über den englisch russi
schen Konflikt liegt heute eine Privat Meldung der

Nat Ztg, vor Dieselbe läßt auf die tiefe Verstimmung
der englischen Kriegspartei in Indien schließen und dürfte
kaum zu kühn sein wenn man auch die Demission des
indischen Viezekönigs Lord Dufferin als Möglichkeit ins
Auge saßt Gegenüber der Behauptung Gladstone s wird
dem genannten Blatte telegraphisch aus London berichtet
daß General Lumsden zurückkehre um an den Londoner
Grenzkonferenzen Theil zu nehmen und der Behauptung
der Konservativen daß General Lumsden abberufen sei
vernehmen die Centralnews mit Bestimmtheit daß Lums
den seine Entlassung eingereicht hat und auf derselben
trotz Gegenvorstellungen besteht Der König von Däne
mark zeigte gestern dem dänischen Staatsrathe an daß
er auf eine förmliche Aufforderung hin bereit sein würde
das Schiedsrichteramt zwischen England und Rußland zu
übernehmen

Anläßlich der jüngsten Debatten im englischen Par
das Journal d Letersbonrg Was wir

chten ist daß die militä
rische Frage nicht m die Ä evatte gezogen wurde und daß
die Unterhandlungen wieder in das Terrain der realen
Interessen der beiden Mächte in Eentralasien zurückver
legt sind Wir sind nicht in der Lage heute mehr da
rüber zu sagen denn der Courier welcher die neuesten
Mittheilungen aus London zu überbringen hat wird in
allernächster Zeit in Petersburg erwartet und wir glau
ben zu wissen daß die kaiserliche Regierung nicht zögern
wird den wirklichen Stand der Dinge durch ihr amtliches
Organ zur Kenntniß zu bringen Dann wird man in
voller Kenntniß der Sache sich anssrpechen können In
zwischen wird es erlaubt sein zu konstatiren daß die gest
rige Debatte im Unterhause mehr als eine charakteristische
Thatsache hervortreten ließ und die charakteristischste von
allen ist ohne Zweifel die Erklärung Gladstone s über die
Ansichten des Emirs von Afghanistan eine Erklärung
aus welcher hervorgeht daß es in London und ander
wärts Leute giebt die afghanischer sind als der Emir
selbst indem sie Gebiete für den Emir Abdurrahman in
Anspruch nehmen die dieser nicht will Nachdem das

Journal de St Petersbourg konstatirt hat daß der
Kredit mit schwacher Majorität votirt worden spricht es
den Wunsch aus daß es Gladstone in der Diskussion am
Donnerstag gelingen möge die vorhandenen grundlosen
Agitationen zu beruhigen Rußland könne den Ausgang
mit derselben Ruhe erwarten die es bis jetzt bewiesen habe

Nach in Ottawa eingetroffenen Nachrichten fand am
letzten Sonntag ein Zusammenstoß zwischen 300 Mann
kanadischer Truppen und 600 Indianern und Anhängern
des Häuptlings Pouudmaker statt wobei 7 Soldaten
getödtet und 12 verwundet wurden während die Indianer
50 Todte und Verwundete verloren

Tages Chrmnk
Der Kaiser wohnte vorgestern Abend mit der Groß

herzogin von Baden der Vorstellung im Opernhause bei
Gestern Vormittag hörte der Kaiser die Vorträge des
Hofmarschalls Grafen Perponcher und des Polizeipräsidenten
von Madai und arbeitete darauf längere Zeit mit dem
Wirtl Geh Rath von Wilmowski Der Kronprinz
wohnte vorgestern in Potsdam den Truppenübungen auf
dem Bornstädter Felde bei und empfing um 12 /z Uhr
den Regierungspräsidenten von Neese Nachmittags 1 /z
Uhr nahm der Kronprinz den Vortrag des Majors von
Düring entgegen

Die Vermählung der verwittweten Prinzessin
Heinrich der Niederlande mit dem Prinzen Albert
von Sachsen Altenburg fand gestern im Palais der
Eltern der Braut im Beisein des Kaisers und sämmtlicher
Mitglieder der Königl Familie sowie der in Berlin ein
getroffenen fürstlichen Gäste also im engsten Familien
kreise statt Der standesamtliche Akt wurde bereits Vor
mittags 10 Uhr durch den altenburgischen Staatsminister
von Leipziger im Palais am Wilhelmsplatze im Beisein
der Eltern der Braut und der nächsten Familienmitglieder
vollzogen Die Trauung fand Nachmittags 1 /z Uhr
durch den Hof und Domprediger v Kögel im Ahnen
saale des prinzlichen Palais am Wilhelmsplatz im Bei
sein des Kaisers und sämmtlicher Familienmitglieder statt
Die liturgischen Gesänge wurden von Mitgliedern des
Domchors ausgeführt Nach beendeter Trauzeremouie
folgte ein Festmahl zu dem gegen 100 Einladungen er
gangen waren An demselben nahmen der Kaiser die
Königlichen Prinzen und Prinzessinnen nebst Gefolge die
fürstlichen Gäste nebst ihrer Begleitung und andere hoch
gestellte Personen Theil Die Tafelmusik wurde von der
Kapelle des Ziethen Hufaren Regiments Brandenburg
Nr 3 ausgeführt Nach Aufhebung der Tafel verließen
die hohen Neuvermählten sofort Berlin und traten zu
nächst eine kurze Hochzeitsreise an Auch Prinz Friedrich
Karl trat noch gestern Abend seine Sommerreise an und
begab sich zunächst nach Marienbad

Zum zweiten Male ist gestern einige Minuten vor
3 Uhr eine Frevelthat gegen das Palais des Kaisers
verübt worden indem wiederum eine Scheibe und zwar
diesmal in dem historischen Eckfenster eingeworfen worden
ist Der Thäter ein strolchartiger Mensch im Alter von
ungefähr 22 Jahren wurde sofort ergriffen und trotz
hartnäckigen Widerstandes zur Wache gebracht Der Kaiser
war zur Zeit im Palais des Prinzen Friedrich Karl bei
der Hochzeitsfeierlichkeit Das Publikum war über die
That sehr aufgebracht

Dem Leipz Tagebl wird vom Comer See ge
schrieben Am 30 April sahen wir den König von Sachsen
in Bellaggio in dem prachtvollen Park in der Villa
Serveloni mit dem General Feldmarschall Grafen Moltke
spazieren gehen Se Majestät bot dem greisen Feld
marschall den Arm sowie es die steilen Wege aufwärts
ging

Es ist ein tragisches Zusammentreffen sagt die Nat
Ztg daß dem Kaiser die Aktenstücke wegen Beförderung
des I r Nachtigal zum Ministerresidenten zur Vollziehung
gerade vorlagen als im Palais die Nachricht von dem
beklagenswerthen Tode des ausgezeichneten Mannes ein
traf Der Kaiser soll das ihm vorliegende Aktenstück mit
einem betreffenden Hinweis eigenhändig versehen haben

In der Einladung zu dem am 27 Mai in Görlitz
stattfindenden deutschen Kongreß für Handfertig
keit Unterricht heißt es Die jetzt in Deutschland in
erfreulichem Wachsen begriffene Bewegung für Einführung
eines erziehlichen Handfertigkeits Unterrichts giebt dem
deutschen Central Komitee für Handfertigkeit und Hausfleiß
Veranlassung in diesem Jahre eine allgemeine öffentliche
Versammlung der Freunde dieser Bestrebungen zu dem
Zwecke einzuberufen um einerseits den innern Ausbau
dieses zeitgemäßen Unterrichtszweiges weiter zu fördern
und andererseits denjenigen Kreisen welche der Sache zur
Zeit noch ferner aber doch sympathisch gegenüber stehen
einen nähern Einblick in das Wesen dieser Bestrebungen
zu geben Für seine weitere Wirksamkeit wünscht das
Central Komitee die Orte zu erfahren in welchen die Be
dingungen für die Errichtung von Handfertigkeitsschulen
vorhanden sind oder durch entsprechende Anregung ge
schaffen werden können Um für diese Thätigkeit des
Central Komitees einen realen Boden zu schaffen bitten
wir unsere Freunde dem Herrn Landtagsabgeordneten
von Schenckendorff in Görlitz entweder vorher brieflich
oder im Laufe des 27 Mai mündlich mitzutheilen an
welchen Punkten des deutschen Reichs zur Zeit die Absicht
oder der Wunsch auf Errichtung einer Handfertigkeitsschule
besteht Im Kongreß Programm stehen sodann die The
mata Bedeutung und Ziele des Handfertigkeits Unterrichts
von L Lammers Bremen Einführung in die Lehrersemi
nare vom Ober Lehrer I r Götze Leipzig Wahl der Lehr

gegenstände eines erziehlichen Handfertigkeits Unterrichts
vom Lehrer Gärtig Pofen und Erörterung der Frage ob
Lehrer oder Handwerksmeister den Unterricht ertheilen
sollen vom Landtagsabgeordneten von Schenckendors Es
folgen demnächst Lehrproben und Besichtigung einer ar
beitenden Schule

Neu Strelitz 6 Mai Der Großherzog hat sich
heute zum Besuche der Großherzogin welche bei ihrer
Mutter der Herzogin von Cambridge weilt nach London
begeben

S M S Stosch Kommandant Kpt z S von
Nostiz und S M S Marie Kommdt Kapt z S
Krokisius sind am 6 Mai e in Sidney eingetroffen

In der heutigen Stadtverordneten Sitzung in Posen
ist gestern der frühere Bürgermeister Herse mit 19 gegen
17 Stimmen zum ersten Bürgermeister gewählt worden

In Rathenow ist bekanntlich die Regimentskasse er
brochen und aus derselben das baare Geld gestohlen wor
den Die Werthpapiere im Betrage von angeblich 60000
Mark ließen die Diebe liegen Wie wir heute aus der
Ostsee Ztg ersehen sind die Diebe zwei Husaren des in

Rathenow garnisonirenden 3 Husarenregiments der Dieb
stahl ist nach Stettin telegraphisch gemeldet worden da
man vermuthet daß sich die Diebe nach dorthin gewandt
um mit dem Raube der 12500 Mk beträgt sich auf dem
Seewege in Sicherheit zu bringen

Nach einer Bekanntmachung des Berliner Polizei
präsidenden hat die amtlich veranlaßte sachverständige
Untersuchung der beiden Geheimmittel welche der Kellner
Max Falkenberg in Berlin gegen Trunksucht empfiehlt
und in zwei ungleich großen Blechbüchsen zum Preise
von zusammen 10 Mk verkauft ergeben daß die größere
Büchse 313 Gramm Enzianwurzelpulver die kleinere
Büchse 68 Gr Kalmuswurzelpulver enthält und daß der
Werth der Mittel nicht 10 Mk, sondern nur 61 Pfennige
52 Pfennige Enzianwurzelpulver und 9 Pfg Kalmus

wurzelpulver beträgt Die beiden obenbezeichneten Mittel
besitzen überdies keinerlei Heilkraft gegen Trunksucht

Ein Blitzstrahl schlug am 4 Mai in ein Haus von
Bensberg Regierungsbezirk Köln und tödtete den
älteren Sohn des Hauses der neben seiner Mutter und
seinem jüngeren aber gleich ihm bereits erwachsenen Bruder
am Tische saß Das ganze Hans bietet ein Bild völliger
Verwüstung Im Stalle wurde ein Schwein vom Blitze
erschlagen

Der österreichische Sendling welcher vom Ministerium
des Innern zur Untersuchung des Cholerafalles in
Bergamo abgeschickt wurde ist zurückgekehrt Ertheilte
mit daß der vorgekommene Fall einen 70 jährigen Lumpen
händler betraf der thatsächlich an der oliolorg asiatiea
erkrankte doch schon am I Mai völlig genesen war Der
Erkrankte hatte am Schlüsse des vorigen Jahres an
mehreren Orten wo die Cholera geherrscht gebrauchte
Wäsche von Cholerakranken aufgekauft und verwahrt
Der Fall ist besonders interessant weil dadurch die
herrschende Ansicht der Cholerabaeillns habe nur eine
Lebensdauer von wenigen Tagen widerlegt erscheint

Ueber die Zukunft des Goethehauses und Goethe
archivs in Weimar wird der Fr Ztg geschriebenr
Da nach dem Testament des Freiherrn Walther von
Goethe feststeht daß die Goethehäuser und die Samm
lungen darin dem Großherzogthum Sachsen überlassen
werden so dürfte es nicht voreilig sein mit dem Wunsch
hervorzutreten daß baldmöglichst der Deutschen Nation
ja der ganzen Kulturwelt Gelegenheit geboten werde die
Stätte wo unser großer Dichter sich Freiheit und Leben
durch tägliches Schaffen erobert und werthe Gegenstände
als erfreulichen Besitz angesammelt hat mit Empfin
dungen zu befuchen die freilich nicht wie Ablaß aus
Reliquien anziehen wohl aber im Anschauen und im
Erinnern an das hier Geschaffene wahrhast fromme und
gute Gedanken erzeugen müssen Wenn die Enkel
lange Zeit Archiv und Sammlungen sast unnahbar mach
ten so waren sie hierzu nicht nur berechtigt sondern auch
verpflichtet da sie wußten welche Verluste diese Schätze
nicht nur in den letzten Lebensjahren ihres Großvaters
sondern auch gleich nach seinem Tode bei vormnndschaft
licher Pflege erlitten hatten wie das Manuskript des
Faust in München und gewisse Sammlungen von sol

chen und anderen Werthstücken nah und fern voll bewei
sen Nun ist freilich nicht zu vermeiden daß vor der
ganzen Erschließung von Haus und Sammlungen zeit
raubende Einrichtungen werden getroffen werden müssen
um die nöthige Sicherung bei aller Pietät sür die Ver
gangenheit zu schaffen allein was zur Erhaltung des
eigentlichen Goethehauses und zu dessen Auffrischung so
wie zur Herstellung des in seinen Grenzmauern sowohl
als in seiner Instandhaltung nahe bei verwahrlostem
Hausgarten geboten ist sollte doch ohne allen Verzug
in Angriff genommen werden um bald die Tausende von
Pilgern aufnehmen zu können welche als Goethejünger
in den heiligen Hallen Umschau halten wollen wo Er
auf realem Boden alle Wahlverwandte über das Göttliche
in Welt und Zeit und über das Menschliche im Leben
belehrt hat Die Stätte aber wo er selbst 1832 zu
mehr Licht einging an der Sonnenseite des Hausgar

tens sollte schon jetzt den Pilgern zugänglich sein um
aus den einfachen Räumen zu entnehmen daß er eben
sowenig äußeren Glanz und Schimmer oder gar stilvolle
Umgebung zum Schaffen seiner unsterblichen Werke nöthig
hatte als sein Standbildgenosse Schiller

Herr Dr Zuckertort der bekanntlich einer Einla
dung der Berliner Schachgesellschaft folgend zur Zeit in
Berlin weilt gab am Sonnabend Abend im kleinen Saale
des Concerthaufes seine erste Borstellung bei der er zu
gleicher Zeit mit 42 Gegnern Partien spielte Eine An



zahl Tische waren in einem Viereck zusammengestellt an
der Außenseite saßen die Gegner während in der Mitte
der Meister von Brett zu Brett ging und nach kürzerem
oder längerem Ueberlegen seine Züge machte 6 /z Uhr
begann das Spiel wenige Minuten nach 7 Uhr hatte
Dr Zuckertort bereits die erste Partie gewonnen Nach
dem er kurz hintereinander noch zwei Gegner besiegt hatte
machte er einem Herrn Pinner gegenüber einen schwachen
Zug wodurch er diese Partie ein abgelehntes Königs
gambit beim 16 Zug verlor Um /zll Uhr waren
14 Partien beendet ohne daß der Meister weitere Nie
derlagen erlitten Erst von jetzt ab wurde das Spiel
interessanter da Dr Zuckertort jetzt nur noch stärkere
Gegner vor sich hatte und nun seine ganze Meisterschaft
entfaltete Um 1 Uhr Nachts nach 6 Stunden war
die letzte Partie beendet Im Ganzen hatte Dr Zucker
tort 28 Partien gewonnen und 8 verloren während 6
remis wurden Es muß leider bemerkt werden daß viele
Spieler während des Umganges des Meisters dessen Ab
wesenheit dazu benutzten um auf ihren Brettern die Fi
guren umherzuführen und analytische Versuche zu machen
was jeder Schachsitte widerspricht

Ueber den neuen Ausbruch des Vesuv wird der
Wiener N Fr Pr folgendes Nähere gemeldet Die
eruptive Thätigkeit des Vefuv begann am 2 Mai un
mittelbar nachdem die geodynamifchen Stationen von
Torre del Greco und des Wallfahrtsortes Madonna di
Pugliano starke seismographische Erschütterungen verzeich
net hatten Die Lava strömt aus drei über einander
liegenden Oeffnungen wie gewöhnlich gegen das von dem
Vulkan achtmal verwüstete Torre del Greco Von Neapel
aus gesehen bilden die drei Ströme eine einzige mächtige
Feuerlinie Wenn die Ströme sich über die bereits vor
handenen Lavafelder ergössen wäre die Gefahr gering
Bisher fühlt man keine starken Stöße

In Rom findet im Oktober d I ein internationaler
Kongreß für Gefängnißwesen statt mit welchem eine Aus
stellung von Zellentypen Gefangenenarbeiten und Schriften
welche sich auf das Gefängnißwesen beziehen verbunden
werden soll Den Ausstellern sind Seitens der italienischen
Regierung die üblichen Vergünstigungen zugesichert

So schreckliche Folgen einer Typhuserkrankung
wie sie in wenigen Wochen in Essen vorgekommen sind
dürften sich gewiß nur selten ereignen Einer der tüch
tigsten Aerzte Herr Dr Berghaus welcher einen schweren
Typhuskranken in Behandlung hatte erkrankte bald selbst
an dieser Krankheit und mußte derselben trotz aller Be
mühungen zweier anderer tüchtiger Aerzte erliegen Kaum
hatte man ihn zur Erde bestattet so erkrankte nicht nur
der Sohn desselben swä irwä sondern auch die beiden
Aerzte welche den Vater behandelt der Kutscher und die
Diakonissin welche ihn gepflegt hatten Die Behandlung
der Kranken übernahm nunmehr zum Theil ein sehr er
fahrener Arzt welcher aus Leipzig wo er als Professor
sungirte extra hierher gekommen war aber auch diesem
wollte es nicht gelingen sie dem Tode zu entreißen Der
Sohn Berghaus erlag nach wenigen Tagen bald darauf
verstarb der Kutscher vor drei Tagen der eine Arzt Herr
Dr Diecken und vorgestern wie der D Z vom 2 d
Mts mitgetheilt wird auch die Diakonissin

Der in dem Hochverrathsprozeß Hentsch Kraszewski
vielgenannte Adler ist in Wien plötzlich am Herzschlag
gestorben Adler war der Auftraggeber des Hentsch und
hat nachdem er sich in Sicherheit gebracht hatte die
hochverrätherischen Pläne des Hentsch zur Kenntniß der
Behörden gebracht

Ein Mantillenkrieg ist in Villagarcia in der
spanischen Provinz Cornna ausgebrochen der das kleine
Städtchen in nicht geringe Aufregung versetzt hat Einige
junge Damen aus der vornehmen Gesellschaft hatten sich
Mantillen von ganz besonderem Schnitt angeschafft welche
großes Aussehen erregten und von denen die glücklichen
Besitzerinnen behaupteten sie seien in Madrid die neueste
Mode Ein strebsamer Kaufmann schrieb sofort nach der
Hauptstadt ließ sich eine Anzahl solcher Mantillen kommen
und fand reißenden Absatz bei den Fischerfrauen und
Hökerinnen Die vornehmen Damen waren über eine der
artige Profanirung ihrer neuen Pracht tief indignirt und
ihre galanten Brüder geriethen auf den unglückseligen Ge
danken die Frauen aus dem Volke gewaltsam an dem Tragen
der Mantillen zu hindern Natürlich kamen sie schlecht an
denn die Männer der Fischerfrauen und Hökerinnen er
griffen sofort Partei und es kam zu einer solennen Prü
gelei Der Ortsrichter trat dazwischen aber auch er wurde
mit Schlägen regalirt und Villagarica befand sich in vollem
Bürgerkrieg Der Alkalde machte dem Mantillenstreit da
durch ein Ende daß er die ursprünglichen Angreifer ver
haften ließ Die Gährung dauerte fort und eine Anzahl
nicht unerheblicher Verletzungen ist zu beklagen

New Iorker Blätter berichten von dem bereits
telegraphisch gemeldeten Unglück das ungeheures Aufsehen
erregt In einer eben erst der Bebauung erschlossenen
Vorstadt stürzten acht noch nicht ganz vollendete neue
Gebäude die ein Quadrat bildeten zusammen und begru
ben gegen 70 Personen Arbeiter und Kinder unter ihren
Trümmern Ueber die Gründe welche die schreckliche
Katastrophe verursachten äußern sich die Organe der
transoceanischen Metropole in den schärfsten Ausdrücken
der Entrüstung Gewissenlose Gewinnsucht und verdam
mungswürdiger Leichtsinn haben bei diesem beklagens
werthen Unfall zusammen gearbeitet Die eingestürzten
Häuser fünfstöckige mit Quer und Hintergebäuden ver
sehene Miethskasernen wurden im Dezember zu bauen
angefangen und follten bereits im Juni fertig stehen um
sofort bezogen zu werden Jede durfte nur 15000 Doll
60000 Mark kosten weshalb die Bauunternehmer die

Arbeiten in einem unmäßig schnellen Tempo und mit den
schlechtesten Materialien ausführen ließen Der Cement
soll so miserabel gewesen sein daß er sofort nachdem er
getrocknet war Sandlager ohne die mindeste Bindekraft
bildete Wäre das Unglück nicht noch vor dem Beziehen
der Häuser eingetreten so wäre dasselbe sofort nachdem
sich Familien in demselben niedergelassen hätten erfolgt
und hätte noch unendlich mehr Opfer gefordert Uner
klärlich bleibt es wie die städtischen Behörden New Aorks
eine derartige Bauweise überhaupt gestatten konnten

Das Antwerpener Handelsblad erwähnt eines Ge
rüchtes des Inhalts daß ein vom Vulkan Smerse auf
Java ausgeworfener Aschenregen eine große Anzahl
Opfer getroffen habe Man spricht von 100000 Todten
Irgendwie zuverlässige Nachrichten liegen bis jetzt nicht vor

Ein Akt des religiösen Fanatismus ruft in Brüssel
allgemeines Entsetzen hervor In Morville Anthse lebte
eine protestantische Arbeiter Familie Mangeot in vollstem
Frieden Den Bemühungen eines katholischen Priesters
gelang es den Mann dahin zu bringen daß er sich bereit
erklärte seinen Glauben abzuschwören und sich mit seinen
beiden jüngsten Kindern in die katholische Kirche aufnehmen
zu lassen Sobald er seiner Frau die durch ihren Fleiß
die größte Achtung der Ortsbewohner genoß hiervon
Kenntniß gab trat der Unfriede ein Die Frau wollte
davon nichts wissen sie hing ihrem Glauben unerschütter
lich an Weder das Flehen der Frau noch die Bitten
der Freunde machten auf den Mann der durch die Be
mühungen des Priesters immer fanatischer wurde Eindruck
Der Tag nahte an dem der Religionswechsel erfolgen
sollte Da faßte die Frau einen verzweifelten Entschluß
Sie erhob sich Nachts von ihrem Lager erschlug ihren
Mann mit einer Hacke und hing sich selbst auf Nun
aber entbrannte der Zorn der katholischen Bewohner des
Ortes auf das höchste und sie setzten es durch daß man
den Leichnam der Frau Nachts nach dem Kirchhof auf
einer Karre hinschleppte

In Temesvar verstarb am 3 ds Fürst Alexander
Karageorgievich im 79 Lebensjahre Der Verstorbene
war ein Sohn jenes Georg Petrovich genannt der schwarze
Georg türkisch Karageorg der als der Befreier Ser
biens von der türkischen Herrfchaft zu betrachten ist indem
er von 1804 den Kampf gegen dieselbe führte bis er
1817 verrätherifcherweise ermordet wurde aber nach dem
im Jahre 1842 erfolgten Sturze des Fürsten Michael
wurde Alexander Karageorgievich zum Fürsten von Ser
bien gewählt Er wurde von der Skupschtina Ende 1858
in Anklagezustand versetzt und des Thrones verlustig er
klärt worauf er nach Oesterreich floh

Die Eröffnung der Ausstellung in Antwerpen hat
zwar bereits am 2 cr stattgefunden doch herrfcht wie
übereinstimmende Berichte melden in den Ausstellungs
räumen noch ein vollständiges Chaos Ein großer Theil
der Pavillons ist noch im höchsten Grade unfertig einige
noch nicht einmal gedeckt Die Passage zwischen den ein
zelnen Ausstellungsräumen ist fast verbarrikadirt durch
eine Unmasse von Kisten und Emballagen aller Art
Das Hauptportal wird frühestens in Monatsfrist fertig
gestellt sein Im Innern der Ausstellungsräume sieht es
ebenso aus so gut wie nichts ist ausgepackt und es ist
einstweilen fast nur eine Ausstellung von Kisten zu sehen
so daß sich noch gar nicht absehen läßt was die Aus
stellung werden wird wenn sie fertig ist Frankreich
nimmt nach Belgien den größten Raum ein Belgien ist
durch 3000 Frankreich durch 2000 Deutschland durch
1000 Aussteller repräsentirt Die deutsche Abtheilung ist
noch sehr unfertig am weitesten vorgeschritten soll die
österreichisch ungarische sein

Tageskalender
Bibliotheken Bibliothek der Kaiser Leopold Karol Akademie

Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 Königl
Universitäts Biblioth, Friedrichstraße Geöffnet Montag Dienstag
Donnerstag und Freitag von 8 1 U Ausleihen der Bücher und Abgabe
derselben von 11 1 Mittwoch und Sonnabend Vormittags von 9 12
Nachmittag von 2 4 Uhr Ausleihen der Bücher und Abgabe derselben
von 2 4 U Marien Bibliothek am Markt Sonnabends von 2 3
Nachmittags Volksbibliothek Rathhaus Sonntags v 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Kgl Nniversitäts Knratorium Kaulenberg 8 Eing Schulberg 9 12
Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sounabends

11 12 Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
n Alterthumskunde nnentgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag n Donnerstag
von 11 1 in der ehemaligen Residenz Domgasse S Montags und
Freitags von 11 1 gegen Lösung einer Eintrittskarte von SO Psg

Patentschriften Lesezimmer Magdeburgerstraße 4 1 Treppe unentgeldlich
geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 6 Nachmittags
Sonntaos von 10 12 Vormittags Sonnabends geschlossen

Kgl Standesamt im neuen Sparkassengebäude 1 Stock RathhauSgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 S Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Stiivt Leihamt am Markt Wochentags von 8 1 U Mittags
Sgl Univcrsitäts Kassc nS Sekretariat Kaulenberg 8 Eingang Schulberg

9 12 Vormittags
Städtische Aiistalt für Arbeitsnachweisun Inspektor Merten Arbeitsanstalt
Verpflesungsstation 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Feuer Meldestelle Polizei Wachtstube
Herberge zur Heimath Mauergasse 6
Kaufmännischer Verein Ab 8 9j Uhr französischer Sprachunterricht
Physikalisch technischer Club Vereinslokal Goldene Kette alter Markt Ab 8
Schachklub Ab 8 im Hotel zum Kronprinz Part
Englischer Club Ab 8 im Hotel zur Stadt Hamburg
Gabelsberger Stenographen Verein Ab 8z Sitzung in Restaurant zum

Feldschlößchen

Kaustnännischer Verein Rhenania 8z Uhr im Restaurant Rheingold
Gesangverein Myrthe Ab sj Uebungsstnnde im Paradies
Poftverei Ab 8 im Reichskanzler
Gesangverein Arenndschaftsbund Ab 8 im Reichskanzler
Deutscher Männer Gesangvcnin 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Segel Club Aller Schwede Ab 8z in Bölke s Restaurant
Turnverein Me Ab 84 Uebung in der Turnhalle Taubenstr 16
Postunterbcamten Verci Versammlung in Drei Schwänen
konservativer Verein Bornssia Abends 8 Gesellschaftstag im Restaurant

Aktien Brauerei
Halle sches VoUöba Leipzigerstr 6 Geöffnet von Morgens 9 8 Abends

Emzel B d IS Pf

Standesamt Halle a S
Meldung vom 6 Mai

Aufgeboten Der Eisendreher August Gottlieb Hermann
Kreiter Ludwigstr 18 und Wilhelmine Marie Louife Behrendt

Llndenstr 16 Der Bäcker Johann Carl Fleischhauer Gie
bichenftein und Wilhelmine Stoye Freiimfelde Der Steiger
Stephan Cyprian Frind Oberröblingen und Emilie Therese
Anna Koch Klausthorvorstadt 8 Der Steinsetzer Friedrich
Carl Schober und Emilie Bertha Michaelis Friedrichstr 3

Der Restaurateur Friedrich Hermann Schwerdt und Anna
Wilhelmine Bohndorf Anger Crottendorf

Eheschließung Der Kaufmann Friedrich Ludwig Knacke
Karlstr 31 und Pauline Rosa Weigand Wettinerstraße 13

Geboren Dem Bahnarbeiter Otto Jnngblnt gr Märker
straße 19 eine T Auguste Emilie Jda Dem Kaufmann
Wilhelm Dndenbostel Laurentiusstr 1 eine T Minna Helene
Meta Dem Jnstrnmentenmacher Hermann Müller Leip
zigerstraße 31 ein S Hermann Franz Dem Tischler Franz
Rieuberg Liebenauerstr 7 eine T Christiane Johanne Marie

Dem Handarb Otto Nilius kl Märkerstr 8 ein S Julius
Hermann Max Dem Schriftsetzer Fritz Hoffmann große
Ritterg 1 ein S Max

Gestorben Des Maler Albert Weiland T Amalie Eleo
nore Jda Saalberg 21 Des Bahnarbeiter Gottfried Mache
mehl T Hedwig Henriette 6 I 1 M 16 T Dachritzg g

Der Redakteur Carl Lodahl 26 I 9 M 4 T Harz 48s
Ein unehel S 4 I 1 M 5 T kl Schlamm 3 Der

Brauer Franz Xaver Menzel 33 I 1 M 27 T Ackerstr 3a
Die Wittwe Emma Goldschmidt geb Hoffmann 50 I

5 M 12 T Wettiuerstr 16
Standesamt Giebichenstein

Meldung v om 2 Mai
Geboren Dem Fleischer L E G L Döring ein S

Reilsstr 9
Gestorben DesKorksortirersG E WeigelEhefrau W E geb

Mitsching 21 I 4 M 29 T Lungenschwindsucht Böckstr 10
Des Fabrikarbeiters C F L Heine S M 12 T

Krämpfe Burgstr 17 Des Fabrikarb F Alter S C M
15 T Hohestr 17 Des Hofmeisters C G O Höpsner T
todtgeb Domäne Eine unehel T Krämpfe 5 M 16 T
Brunnenstr 44

Eheschließung Der Zimmermann F A Spies und A F
Trümmel Gosenstr 4 Der Tischler G Ä Dunger und
R F Butthof Reilsstr 4

Meldung vom 4 Mai
Geboren Dem Braumeister C Marquardt eine T Trift

straße 2 Dem Handarb F C Block ein S Brunnen
straße 44

Aufgeboten Der Fabrikarbeiter C H Hoppe und C A
Herrmann Triststr 10

Meldung vom 5 MaiGeboren Dem Schlosser P Oberender ein S Auguststr 59
Dem Oebster F Ch Wirth eine T Böckstr 8

Gestorben Des Zimmermann H F C Hoffmann T
8 M 9 T Abzehrung Brunnenstr 28o

Coursbericht
von

Berlin 6 Mai Preuß 4 Consols 104, Preuß
4Vs Consols 104, Landschaftl 4 /o Centr Pfdbrfe 101,70
Russ Cngl 1871 1872er Anleihe 91,70 50 Russ 1880er
Anleihe 78,90 Russ eons 5 1884er Anleihe 92,50 Ungar
Goldrente 78,50 Oesterreich Credit Aktien 478,50 Disconto
Comm Antheile 193,50 Deutsche Bank Aktien 146,75 Darm
ftädter Bank Aktien 142, Mainzer Stamm Aktien 107,20
Mecklenburger Friedrich Franzbahn Stamm Aktien 195,75
Franzosen 494,50 Dortmunder Union Stamm Prior 54,75
Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 223, Leopoldshaller St
Akten 97,50 Kurz London 200,44 Oesterr Noten 164,30
RussischeMoten M2 60 Tendenz schwach

Meteorologische Beobachtungen in Halle
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Uebersicht der Witterung

Der Luftdruck ist auf dem ganzen Gebiete niedrig und gleich
mäßig vertheilt Depressionen lagern hauptsächlich über Eng
land und dem Skagerrack Ueber Deutschland hat die Bewöl
kung im Allgemeinen abgenommen insbesondere in dem Streifen
Hamburg Breslau ist heiteres Wetter eingetreten Die Tem
peratur liegt in Deutschland andauernd unter der normalen
An der Odermündung fanden gestern Nachmittag Gewitter statt

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg 5 Hamburg j 7 Memel
l 7 Karlsruhes München 10 Chemnitz 9 Berlin s 8
Paris j 8

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 6 Mai
Abends 2,46 am 7 Mai Morgens 2,40

Abgang der Eisenbahnzuge Bahnhof Halle
Nach Aschersleben 8 7 V 11 35 V 3 5N 6A 9 25A
Sorau Gubeu 7 57 V 1 33 N 7 25 A bis Finster

walde Bitterfeld Berlin 4 5 fr 7 25 V 11V 2N
5 39 A 6 A 9 11 A Leipzig 2 57 fr 5 20 fr7 25 V 8 25 V 10 12 V s11 30V 1 40 N 83 20 N
5 8N S6 15A 7 15A 9 8 A 10 47 A Z11 A

Magdeburg 7 19 V 9 51 V 11 31 V 1 34 N 3 10 N
5 50A 8 33A 10 30 A 12 A bis Käthen Nord
Hausen Kassel 5 10 fr 9 V 11 43 V 2 N 5 50 A bis
Eichenberg 9 30A bis Nordhausen 10 37A Thü
ringen 5 40 fr 7 45 V 10 15 V 11 39 V 2 2N 6 5A
9 35 A bis Erfurt 11 3 A

Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle
Von Aschersleben 8 7 V 10 3 V 1 16 N 4 55 A 8 50 A

Sorau Guben 7 4V von Finsterwalde 1 6N 7 9A
Bitterfeld Berlin 4 2 fr 7 9 V von Bitterfeld 10 2 V
11 31V 5 43 N 10 53 A 11 33 A Leipzig s 6 52 V

7 9 V s 8 47 V 9 43 V Z11 7V 11 28 V 1 22V 2 51N
Z4 27N 5 31A 7 37A 8 23 A M 53A 10 26A Z11 47A

Magdeburg 2 43 fr 7 20 V 10 2 V 1 26N 5 3N
6 56 A 9 1A 10 41 A Nordhauseu Kassel 6 55 fr von
Nordhausen 7 14V 10 3 V v Cichenberg 1 10N 5 19A
8 56A 10 35 A Thüringen 4 28 fr 7 6 V von Erfurt

10 38 V 1 24N 5 17N 5 33 A 9 6A 10 56 A
bedeutet Schnellzug Z bedeutet Lokalzug ohue Gepäckbe

förderung

N 11 Freitag präcis 10 Uhr Generalprobe
1i Schützenh Billets Z 2 Mk am Saale
Für Mitgl geg Vorzeig der Sänger u Zuhörer Karten

Mater in
Freitag den 8 Mai

Neues Theater Mozart Cyclus II vosi kau tutts
Altes Theater Der Hüttenbesitzer



Interims Aaät Idealer
Donnerstag den V Mai

Ensemble Gastspiel von Mitgliedern der Herzoglichen Hofoper zu Dessau

Der Trompeter von Säkkingen
Oper in 3 Akten nebst einem Vorspiel Nach I Viktor von Scheffels Dichtung

von Rudolph Bunge Musik von Viktor Neßler
Regisseur Herr Schönwolss Dirigent Herr Hankel

Werner Kirchhofer stuä Mr
Conradin Landsknecht Trompeter und Werber
Der Haushofmeister der Kurfürstin von der Pfalz
Der Rektor magnificus der Heidelberger Universität

Landsknechte Werber Studenten Pedelle Kellerknechte
Ort der Handlung Der Schloßhof zu Heidelberg Zeit Während der letzten Jahre

des 30jährigen Krieges

Herr v Lauppert
Herr Nebe

Herr Barth
Herr Cillis

Der Freiherr von Schönau
Maria dessen Tochter
Der Graf von Wildenstein
Dessen geschiedene Gemahlin des Freiherrn Schwägerin
Damian des Grafen Sohn aus zweiter Ehe
Werner Kirchhofer
Conradin

Ein Diener des Grafen Ein Bote Kellerknechte Bürgermädchen und Burschen
Bürger und Bürgerinnen von Säkkingen Hauensteiner Bauern Volk Schuljugend

Dechant und Kapläne Bürgermeister und Nathsherren von Säkkingen Fürst Aebtissin
und Edeldamen des Hochstiftes Landsknechte Gefolge des Grafen von Wildenstein

Die Wirthin zum goldenen Knopf in Säkkingen Musikanten
Ort der Handlung In und um Säkkingen Zeit Nach dem 30jährigen Kriege

Herr Weßel

Frl v Vahfel
Herr Schönwolff
Frl v Wenndrich
Herr Milder
Herr v Lauppert
Herr Nebe

Preise der Plätze
Loge Mk 2,50 Sperrsitz Mk 2,00 Parterre Mk 1,00 Gallerie 50 Psg

Der Billetverkauf befindet sich großer Schlamm 4 eine Treppe und ist täglich
von 10 12 Uhr Morgens und 3 5 Uhr Nachmittags geöffnet

Den geehrten Abonnenten der Wintersaison bleiben die Plätze auf Wunsch
bis 11 Uhr reservirt WW Textbücher 5 ZV Pfg sind im Theaterbureau gr Schlamm 3
und Abends an der Kasse zu haben

Kassenöffnung V Uhr Anfang Uhr Ende gegen IVV2 Uhr

Freitag den 8 Mai Geschlossen
Sonnabend den S Mai

Musik von Boieldieu

Rleuv SillK HkaSeime
I I 8 All I i i i z l liiim Saale des Stadtschühtnhanscs
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Loxts a 0,15Oasslbst clig Lillsts kür uliörsr äs IitAlisäcr
oststrasss 9

Lutherfeflspiel in Jena
Historisches Charakterbild in 7 Abtheilungen von vr v vr t

Spieltage am IS 1 und 17 Mai
Die zur Handlung gehörende Musik von I ZI I t

Die Aufführungen beginnen V 4 Uhr enden gegen 9 Uhr
1 Erfurt Universität und Kloster 1505 und 8
2 Wittenberg Anschlagen der Thesen 1517
3 Reichstag zn Worms 1521
4 Junker Jörg anf der Wartburg 1522
5 Käthe von Bora im Nimtscher Kloster 1523
6 Luther in Wittenberg Der Versprach 1525
7 Lnthers letzter Christabend 1545

I ti,vr vr O Devrient Ii tl Frl KuhlmannDirektor d großh Oldenburg Hostheathers Großherzogl Hosschauspielerin
Mitwirkende Professoren Studenten der Universität Bürger und Damen

der Stadt Jena
Billetbestellungen und Anmeldungen zum Beitritt in den Lutherfestspiel

Verein werden in der Expedition dieses Blattes angenommen oder an H 8 I I v
Hoflieferant Jena erbeten

Katholischer Gesang Verein
Z i rt zum Besten des Kirchenbau Vereins Montag den lt Mai im

Saale der Kaiser Wilhelms Halle Karten sind vorher a 30 Pfg in den Ci
garrenhandlungen von I Neumann Geiststraße 3 n Königstraße 5 sowie Gebhardt
K Müller Leipzigerstr 9 zu haben Kassenpreis 40 Pf Anfang 8 Uhr Der Borstand

Fiirstenthal vom Fasz
Glas SV Pf

F FH M vor ÜAUoiistsr jual ollsrirsu ab I/aKör oäsr kröi Haus

Ii I i IZanIiakIiIii I I ii tt V Lauliok

Kebr Lermn
SS kSS

I i Ar H

MAAtv ahr k
empfehlen sämmtliche Neuheiten in

in größter Auswahl zn streng festen I5 5 I r i5vi,

in tausendfältiger Auswahl
von jedem Fa ou alle Grüften vorräthig

billigste

Feuer und diebessichere

Cassa Schranke
diebessichere Cassetten

gut und dauerhaft gebaut
empfiehlt

Vtt Schlossermeister
Halle a S Dachritzgasse 14

1I Banstellen
Hierselbst sehr günstig gelegen sind unter
vortheilhaften Bedingungen sofort zu ver
kaufen

Anetions Kommissar und Gerichts
Taxator in Halle a/S

IS

VvrvlAr k t V i ,i, i l am Donnerstag den 7 d Mts Abends 8 Uhr
im Saale des Caf David

Tagsordnung
1 Geschäftliche Mittheilungen
2 Anmeldung neuer Mitglieder
3 Vortrag des Herrn Professor i i 01 Ein Jllnstrations

meister des 18 Jahrhunderts
4 Herr Rentier Otto Kunstgewerbliche Aphorismen von einer italienischen Reise
5 Herr Ingenieur Meisel Vorlage von Aufnahmen kunstgewerblicher Gegen

stände aus dem Oesterreichischen Museum für Kunst und Industrie
6 Herr Architekt Steffen Vorlage von noch nicht veröffentlichten Aufnahmen

alter Hallescher Kunstwerke
7 Austrag und Ausschreibung verschiedener Konkurrenzen

Gäste sind willkommen
Der Vorstand

Stadtbaurath

II I ii Ni 11 nDen geehrten Bewohnern von Halle und Umgebung mache ich hierdurch die
ergebene Mittheilung daß ich

große Ulrichstratze 36
eine r I i Iv eigens zur Annahme für Reinigung und Färberei von Damen und
Herren Garderoben Gardinen Teppiche Tischdecken Stickereien Sammete
und Pelzsachen e eröffnet habe und sichere den geehrten Interessenten bei der sorg
fältigsten und gediegensten Arbeit in allerkürzester Aussührnug die solidesten Preise zu

Hochachtend

große Ulrichstratze 36
Gebrauchtes Sopha zu verkaufen

Marienstraße 5 II l
Eine Drehrolle zu verkaufen

Carlstrasze 1

Täglich 3 Mal ti i AI I I
Neue u gebrauchte Möbel verkauft

billig Briiderstr 4 Halloria

tV iii 1 l l i i li l i ittitKl ti i ell l te iKvliH I ii,t i I t vI 8 I vt V e vr lVt r t I vi tv tv
vrv I tni i t dsl duakuiö von
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HV

Nr T 27Al K KvI i rN r n i l lil
Kri v 8 I i ttI i i ei empfiehlt

gr Ulrichstr S7 i
Nur S Mark

300 Dtzd i ppi I in reizendsten tür
kischen schott u buntsarb Mustern 2 Mtr
lang 1 /2 Mtr breit müssen schleunigst ge
räumt werden und kosten pro Stück nur noch
5 Mark gegen Einsendung oder Nachnahme

üettvarliiKvi dazu passend Paar 3 Mk
8aii i erkvl i Vr s IviWiederverkäufern sehr empfohlen

Gut verlesene blaßrothe Speise
kartoffeln verkanst

Oekonomie Böllbergerweg SS
Zwiebelkartoffeln gesund und wohl

schmeckend verkauft zu billigen Preisen
S Rittergasse S

Ein Lederlaudaner sowie ein gebrauch
tes 4sitziges Conp6e stehen billig zu ver
kaufen Albertstr Nr S Leipzig

Für dt nud J erate tbill verautworlltch ZultnZ Munck lt Halle PlSK Iche Buchdrucker M Ntetlch a u tu
Hierzu Beilage
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